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JUVENTA

Richard Krisch

Sozialräumliche 
Methodik der 
Jugendarbeit
Aktivierende Zugänge 
und praxisleitende Verfahren

Dresdner Studien zur 
Erziehungswissenschaft 
und Sozialforschung, 
hrsg. von der Fakultät 
Erziehungswissenschaften 
der TU Dresden. 2009, 
208 S., br. € 22,00 (1321 4)

Der Autor entwickelt eine 
Methodik, um räumliche An-
eignungsprozesse von Jugend-
lichen empirisch aufzuschließen 
und so eine ‚Pädagogik des Ju-
gendraums’ als grundsätzliche 
Haltung zu strukturieren.

Nicole Knuth

Fremdplatzierungs-
politiken
Das System der 
stationären Jugendhilfe im 
deutsch-englischen Vergleich

Juventa Materialien. 2008, 
260 S., br. € 25,00 (1790 8)

Statistische Befunde zeigen, 
dass in Deutschland sehr viel 
mehr Kinder und Jugendliche 
Erziehungshilfen in Anspruch 
nehmen als in England. Die 
Autorin entwirft ein Kategorien-
system für den internationalen 
Vergleich eines Teilbereichs der 
Sozialen Arbeit. Anschließend 
werden die Fremdplatzierungs-
politiken in Deutschland und 
England gegenübergestellt.

Mehr Info im Internet: http:///www.juventa.de

Helmut Arnold, 
Theresa Lempp (Hrsg.)

Regionale
Gestaltung von 
Übergängen in 
Beschäftigung 
Praxisansätze zur
Kompetenzförderung junger 
Erwachsener und Perspektiven 
für die Regionalentwicklung
 

Übergangs- und 
Bewältigungs-
forschung, hrsg. 
von L. Böhnisch 
und W. Schröer. 
2008, 302 S., br. 
€ 24,00 (1929 2)

Der Diskurs zum 
Übergangsma-
nagement bezog 
sich bisher vor 

allem auf die Vernetzung und 
Koordination der Institutionen, 
die an den Übergangsprozessen 
von der Schule in den Beruf 
beteiligt sind. Der vorlie-
gende Band erweitert diese 
Perspektive. Er leuchtet die 
Gestaltungsmöglichkeiten von 
Übergängen in Ausbildung und 
Beschäftigung aus und betten 
sie zugleich in die arbeitsge-
sellschaftlichen und regionalen 
Wandlungsprozesse ein.
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